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Geschätzte Tragweinerinnen und Tragweiner, 
liebe junge Leser!

Mit dem Finanzjahr 2025 gelten auch für die Gemeinde Tragwein die Regeln 
des Härteausgleichs. Der Härteausgleichsfonds wurde vor einigen Jahren beim 
Land OÖ geschaffen, um jenen Gemeinden, die einen Ausgleich von Einnahmen 
und Ausgaben aus eigener Kraft nicht schaffen unter die Arme zu greifen. 
Einerseits wird der Fehlbetrag ersetzt und andererseits auch – je nach Größe der 
Gemeinde – Ansparmittel für künftige Projekte zur Verfügung gestellt. Es wurde 
also geschaffen, um strukturschwachen Gemeinden Möglichkeiten der Entwick-
lung zu bieten. Praktisch ein Auffangnetz für viele kleine, einnahmenschwache 
Gemeinden und damit auch eine überaus gute Erfindung. 
Durch mehr und mehr Aufgaben, höhere Standards und gleichzeitig - aufgrund 
der Rezession – geringere Steuereinnahmen hat sich die Finanzkraft aber auch 
bei mittleren Gemeinden und Städten deutlich verschlechtert. 
In ganz Oberösterreich sind aktuell etwa 250 Gemeinden (von rund 440), dar-
unter Städte wie Freistadt oder Ried im Innkreis, in den Härteausgleich geraten. 
Mehr Gemeinden mit höheren Abgängen müssen somit auf diesen Härteaus-
gleichstopf zugreifen. Insgesamt Mittel, die zunehmend für neue Projekte nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Es werden daher strenge Maßstäbe angelegt und 
von der Aufsichtsbehörde budgetrelevante Entscheidungen des Gemeinderates 
kontrolliert, bzw. hinterfragt. 
Das Korsett, in dem eine Gemeinde selbständig planen und entscheiden kann, 
wird dadurch zwangsläufig enger. Um also wieder zur ursprünglichen Idee des 
Härteausgleiches, dem Auffangnetz für schwächere Gemeinden, zurück-
kehren zu können, ist es unerlässlich, dass die Aufteilung der Budgetmittel 
zwischen Bund, Länder und Gemeinden neu verhandelt werden.

Mit den besten Grüßen!
LAbg. Josef Naderer
Bürgermeister

Härteausgleichsgemeinde - Auffangnetz und Korsett
Aus dem Amt

Neue Verstärkung im Gemeindeamt - wir stellen vor!
 
Das Team des Gemeindeamts freut sich, eine neue Mitarbeite-
rin begrüßen zu dürfen! Seit Mitte November verstärkt Hannah             
Killinger unser Team und übernimmt die Aufgaben im Bereich 
des Bürgerservices.
 
Hannah Killinger ist in unserer Gemeinde aufgewachsen und fühlt 
sich hier stark verwurzelt. Besonders freut sie sich darüber, nun in 
der Nähe ihres Wohnortes arbeiten zu können. 
Als Mutter eines kleinen Kindes ist ihr die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf besonders wichtig – ein Aspekt, den ihr neuer 
Arbeitsplatz ideal ermöglicht
 
Zuvor war sie in einem Büro in Linz tätig und bringt dadurch wert-
volle Erfahrungen im organisatorischen Bereich mit und freut  
sich auf die neue Herausforderung und darauf, die Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich zu unterstützen.

„Ich freue mich auf die neuen Aufgaben und darauf, die Gemein-
de und ihre Bewohnerinnen und Bewohner besser kennenzuler-
nen“, sagt Hannah Killinger über ihre neue Tätigkeit.

Neue Mitarbeiterin im Bürgerservice

Das gesamte Team heißt sie herzlich 
willkommen und wünscht einen erfolgreichen 

Start!

(c) Julia Pühringer Photography
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Aus dem Amt
Härteausgleichsgemeinde - 

was ändert sich ?
von AL Manuela Eichinger BA

Die finanzielle Situation vieler Gemeinden in Oberöster-
reich ist herausfordernder geworden – auch Tragwein ist 
davon betroffen. 
Unsere Gemeinde musste in den sogenannten Härteaus-
gleich eintreten, weil die laufenden Ausgaben stärker ge-
stiegen sind als die Einnahmen. 

Doch was bedeutet das genau?

Ein wesentlicher Bestandteil der Gemeindefinanzierung 
sind die Abgabenertragsanteile. Darunter versteht man 
die Gelder, die der Bund aus seinen Steuer-Einnahmen an 
Länder und Gemeinden verteilt. Diese Anteile sind eine 
wichtige Einnahmequelle für unsere Gemeinde, weil sie 
unabhängig von kommunalen Gebühren und Steuern 
einen Teil der laufenden Kosten decken. 
Allerdings sind die Abgabenertragsanteile für Tragwein 

Die Einrichtungen müssen nun mehr Wochen im Jahr ge-
öffnet sein, selbst wenn die Nachfrage gering ist. 

Zudem wurden die Gruppengrößen verkleinert, um die 
Betreuung individueller zu gestalten, was mehr Perso-
nal erfordert. Durch zusätzliche Urlaubstage und mehr 
Vorbereitungszeit für das pädagogische Personal ist der 
Personalbedarf weiter gestiegen. Gleichzeitig wurden 
die Elternbeiträge für die Krabbelstube gekürzt, sodass 
Einnahmen weggefallen sind.

Allein im Jahr 2024 haben sich die Kosten für Kinder-
garten und Krabbelstube um rund 300.000 Euro erhöht. 
Dem gegenüber steht eine Erhöhung der Einnahmen aus 
dem Finanzausgleich, die sich anteilig jedoch nur mit 
etwa 100.000 Euro ausgewirkt hat. Die Differenz muss 
aus anderen Bereichen des Gemeindebudgets ausgegli-
chen werden, was unsere finanziellen Spielräume zuneh-
mend einschränkt.

Neben diesen strukturellen Veränderungen spürt auch 
Tragwein die allgemeinen Kostensteigerungen. Höhere 
Preise für Energie, Material und Dienstleistungen belas-
ten das Gemeindebudget zusätzlich. Gleichzeitig führt 
zunehmende Bürokratie zu einem höheren Verwaltungs-
aufwand, der Zeit und Ressourcen bindet.

Die Herausforderungen, mit denen wir konfrontiert sind, 
betreffen nicht nur Tragwein. Im Bezirk Freistadt befin-
den sich derzeit 21 von 27 Gemeinden im Härteausgleich, 
und auch in anderen Bezirken zeigt sich ein ähnliches 
Bild. Das deutet auf ein strukturelles Problem in der Ge-
meindefinanzierung hin, das nicht durch lokale Maßnah-
men allein gelöst werden kann.

im vergangenen Jahr nur unwesentlich gestiegen, wäh-
rend gleichzeitig erhebliche Kostensteigerungen zu ver-
zeichnen waren. Besonders stark wirkt sich die Erhöhung 
der Umlagen für soziale Einrichtungen aus. 

Die SHV Umlage, mit der Gemeinden einen Teil der sozia-
len Leistungen finanzieren, ist um 15 % gestiegen. Auch 
die Beiträge zu den Krankenanstalten sind um 8 % höher 
als im Vorjahr. Diese verpflichtenden Ausgaben entzie-
hen sich dem direkten Einfluss der Gemeinde, müssen 
aber aus dem Gemeindebudget finanziert werden.

Ein weiterer wesentlicher Kostenfaktor ist die Kinderbe-
treuung. Das Land Oberösterreich hat mit der Initiative 
„Kinderland Nummer 1“ die Betreuungsqualität verbes-
sert, allerdings haben sich dadurch auch die finanziellen 
Belastungen für Gemeinden erheblich erhöht. 

INFORMATION

Gemeinderatssitzungen im Jahr 2025

Die Sitzungen finden immer im Kulturtreff 
Bad statt - die Tagesordnung wird auf der 
digitalen Amtstafel und unserer Webseite 
veröffentlicht. 

•	 Donnerstag, 12. Juni 2025
•	 Donnerstag, 11. September 2025
•	 FREITAG, 12. Dezember 2025
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Aus Tragwein
Ein Blick in die Volksschule Tragwein
Dieses Schuljahr besuchen 130 Kinder die Volksschule 
Tragwein – eine bunte Gemeinschaft voller unterschied-
licher Stärken, Talente und Begabungen. Für uns Lehre-
rinnen ist es eine große Freude, diese Kinder ein Stück 
weit auf ihrem Lebensweg begleiten zu dürfen.

Um die Schulgemeinschaft zu fördern und das soziale 
Miteinander zu stärken, findet unter anderem einmal im 
Monat eine Schulversammlung statt. Jede Klasse hat die 
Möglichkeit, die Versammlung mit einem kleinen Beitrag 
zu gestalten. Dabei werden Lieder gesungen, kleine The-
aterstücke präsentiert und von Schulaktivitäten sowie 
Ausflügen berichtet. 

Auch die aktuellen Lerninhalte stehen im Fokus. Es ist 
faszinierend zu beobachten, wie vor allem die Jüngsten 
mit jedem weiteren Auftritt vor der gesamten Schule an 
Sicherheit und Selbstvertrauen gewinnen.
Besonders stolz sind wir auf unsere Schulsieger der Lese-
olympiade: Emma Fragner, Konstantin Aumayr und Ju-
lian Eder. Sie haben erfolgreich an der Bezirksveranstal-
tung in Leopoldschlag teilgenommen. 

Im Vorfeld mussten sie drei Bücher sorgfältig lesen, um 
sich den anspruchsvollen Fragen der Jury stellen zu kön-
nen. 

Ein großes Dankeschön gilt der Raiffeisenbank Tragwein, 
die den Kindern die Teilnahme ermöglicht hat.
Ein weiteres Highlight am Ende des ersten Semesters 
war der dreitägige Skikurs im Skigebiet Sternstein. Win-
tersport ist für uns von großer Bedeutung, da er nicht nur 
Ausdauer und Koordination fördert, sondern auch den 
Spaß an der Bewegung und eine Bereicherung fürs Le-
ben bietet. 

Wir freuen uns auf ein spannendes und lehrreiches 2.Se-
mester und sind gespannt auf all die weiteren Erlebnisse, 
die uns noch bevorstehen!

v.l.n.r.: Julian Eder, Konstantin Aumayr, Emma Fragner
(c) Bildmaterial Volksschule Tragwein 
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Aus Tragwein
Bücherei Tragwein & Elternverein

Faschingszeit in der Krabbelstube und im Kindergarten
Fröhlich, kunterbunt und voller Spaß – so wird die Fa-
schingszeit in der Krabbelstube und im Kindergarten ge-
feiert! Mit kreativen Aktivitäten, lustigen Verkleidungen 
und fröhlichen Festen erleben die Kinder eine unvergess-
liche Zeit.
In der Krabbelstube sind die Kinder farbenfroh in die Fa-
schingszeit gestartet. Beim Reisfärben konnten sie mit 
leuchtenden Farben experimentieren und so ein buntes 

Schüttmaterial für weitere Aktivitäten gestalten. Danach 
tauchten die Kinder in die Welt der Dinosaurier ein. Die 
Dino-Party ließ die Krabbelstubenkinder zu Forschern 
und Abenteurern werden. Aus selbstgebackenen Dino-
Eiern konnten sie kleine Dinos schlüpfen lassen und sich 
selbst als Dinosaurier verkleiden.
Im Kindergarten stimmten wir uns mit dem Theaterstück 
„Die dumme Augustine“ auf die Faschingszeit ein. Die lie-
bevoll gestaltete Aufführung, ließ die Kinder mitfiebern, 
staunen und lachen. Gemütlich, aber nicht weniger lustig, 
wurde es bei unserer Pyjama-Party. Die Kinder kamen an 
diesem Tag, in ihren Pyjamas und mit ihren Kuscheltie-
ren in den Kindergarten. Wir haben getanzt, gespielt und 
einen lustigen Tag im Kindergarten verbracht.

Den krönenden Abschluss der Faschingszeit bildete der 
Faschingsdienstag: Alle Kinder kamen verkleidet in den 
Kindergarten und die Krabbelstube, um gemeinsam zu 
feiern. Wie jedes Jahr haben wir auch den Herrn Bürger-
meister im Gemeindeamt besucht. Mit Musik, Spielen 
und vielen bunten Kostümen war die Stimmung einfach 
fantastisch!

„Nur noch dieses eine Level“ – 
Einblick in die digitale Welt unserer Kinder

Digitale Medien sind aus dem Alltag nicht mehr wegzu-
denken – doch wie können Eltern ihre Kinder und Jugend-
lichen dabei unterstützen, bewusst und verantwortungs-
voll damit umzugehen? Dieser Frage widmete sich der 
spannende Vortrag „Nur noch dieses eine Level“ von Da-
vid Vogl (promente), der am 3. Februar im Pfarrsaal Trag-
wein stattfand.
Rund 50 interessierte Besucherinnen und Besucher folg-
ten der Einladung von Bücherei Tragwein und Elternver-
ein, um wertvolle Einblicke und praxisnahe Tipps zu er-
halten. 

Thematisiert wurden unter anderem die Herausforde-
rungen für junge Menschen, echte und gefakte Inhalte 
zu unterscheiden, sowie die Risiken fragwürdiger TikTok-
Challenges oder vermeintlich harmloser „Tutorials“.

Das Fazit: Kinder und Jugendliche sollen Eigenverantwor-
tung im Umgang mit digitalen Medien entwickeln. Das 
Smartphone soll lebensunterstützend, nicht lebensbe-
stimmend sein. Ebenso wichtig ist das Vorbildverhalten 
der Eltern – denn auch Erwachsene verbringen oft mehr 
Zeit am Handy als geplant.

Ein informativer, kurzweiliger Abend mit wertvollen 
Denkanstößen für alle Anwesenden!

Reges Interesse herrschte beim Vortrag 
„Nur noch dieses eine Level“ 

v.l.n.r.: Martina Eder, Obfrau Elternverein, David Vogl, Vortragender pro-
mente, Brigitte Aistleitner, Leiterin Bücherei Tragwein 
(c) Bücherei Tragwein
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Umweltausschuss lädt  ein zur 
Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ 12. April 2025

Wir sind auch 2025 wieder für die Umwelt unterwegs und 
laden euch ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grün-
flächen einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde 
entsorgen zu lassen.

Gemeinsam für eine saubere Natur – Mach mit bei der 
Flurreinigung! 

Unsere Natur ist ein wertvoller Schatz – saftige Wiesen, 
blühende Frühlingsboten und idyllische Waldwege ma-
chen Tragwein zu einem wunderschönen Lebensraum für 
Mensch und Tier. 
Doch leider fällt immer wieder achtlos entsorg-
ter Müll ins Auge. Plastikflaschen, Dosen oder Ver-
packungen haben in unserer Landschaft nichts 
verloren – sie verschandeln nicht nur das Land-
schaftsbild, sondern gefährden auch die Umwelt. 
 
Jetzt sind wir alle gefragt! Im Rahmen der Aktion „Hui 
statt Pfui“ setzen wir gemeinsam ein starkes Zeichen für 
den Umweltschutz. 
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde Trag-
wein lädt zusammen mit dem Bezirksabfallver-
band Freistadt alle Bürger:innen, Vereine, Schu-
len und Nachbarschaftsgruppen herzlich zur 
Flurreinigung am Samstag, den 12. April 2025, ein. 
 
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr beim Quellparkplatz
(Lärchenweg 28, 4284 Tragwein)

Ende der Aktion wird etwa um ca. 12.00 Uhr sein. 

Die Teilnehmer:innen werden in Gruppen eingeteilt. 
Arbeitshandschuhe und Sammelsäcke werden zur Ver-
fügung gestellt. Eine entsprechende Ausrüstung (festes 
Schuhwerk, Warnweste) wird empfohlen und ist selbst 
mit zubringen. 
Anschließend werden alle freiwilligen Helfer:innen zu 
einer gemeinsamen Jause eingeladen. 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir, die Teil-
nahme am Marktgemeindeamt, Tel. 07263/88255  oder 
per Mail an gemeinde@tragwein.ooe.gv.at bis spätes-
tens 9. April 2025 bekannt zu geben.

Egal ob jung oder alt – jede helfende Hand zählt!

Gemeinsam befreien wir unsere Natur von Müll 
und tragen dazu bei, dass Tragwein ein Ort 

bleibt, an dem wir uns wohlfühlen. 

Mach mit und werde Teil 
dieser wichtigen Initiative!

Der bezirksweite Tag der Abfallwirtschaft findet heu-
er am Freitag, dem 9. Mai 2025, statt. An diesem 
Tag stehen in beinahe allen 26 Altstoffsammelzen-
tren des Bezirks umfassende Informationen rund um 
die Abfalltrennung und -vermeidung im Mittelpunkt.  
Ein besonderes Augenmerk liegt in diesem Jahr auf der 
neuen Gelben-Sack-Sammlung. Die Besucher der Alt-
stoffsammelzentren erhalten wertvolle Tipps zur korrek-
ten Mülltrennung und können sich über die Neuerungen 
informieren. 
Zudem wird eine graue Sammeltasche für Getränkever-
bundkartons kostenlos verteilt, um die Vorsammlung 

Tag der Abfallwirtschaft 9. Mai 2025
dieser Wertstoffe zu erleichtern. Die richtige Mülltren-
nung trägt wesentlich zur Ressourcenschonung bei. Da-
her ist es wichtig, die Bevölkerung über die neuen Sam-
melsysteme bestmöglich zu informieren.
 
Auch das Altstoffsammelzentrum Tragwein beteiligt sich 
wieder an der Aktion und lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger ein, sich am 9. Mai vor Ort beraten zu lassen und die 
neuen Sammeltaschen mitzunehmen.

Jede richtige Mülltrennung zählt – helfen Sie mit, wert-
volle Rohstoffe zu erhalten und unsere Umwelt nachhal-
tig zu schützen!
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Volksbegehren 

Anfang April startet die Umbauphase des Kreisverkehrs 
Unterweitersdorf in eine ampelgeregelte vierspurige 
Kreuzung. Rund 5 Monate, von Anfang April bis Anfang 
September, wird es dabei zur Sperre der Auffahrtsrampe 
R4 (Auffahrt RFB Linz) und der Abfahrtsrampe R3 (Ab-
fahrt Anschlussstelle Unterweitersdorf - RFB Linz) kom-
men.

Die Auffahrt auf die S10 RFB Linz von Pregarten kom-
mend erfolgt in diesem Zeitraum über die neu errichtete 
provisorische Auffahrtsrampe. 

Die offizielle Umleitungsstrecke für die gesperrte Ab-
fahrtsrampe R3 Richtung Pregarten erfolgt über die 
knapp 4 km entfernte Anschlussstelle Engerwitzdorf und 
auf der S10 wieder zurück zur Anschlussstelle Unterwei-
tersdorf, wo dann von der S10 Richtung Pregarten abge-
fahren werden kann.

Details zur Bauphase und Verkehrsinfos finden Sie hier:
https://www.wko.at/ooe/bezirksstellen/standortent-
wicklung-freistadt

Bei Fragen steht der ASFINAG-Ombudsmann unter                      
T +43 50108 993969 oder E-Mail ombudsperson@asfi-
nag.at) zur Verfügung.

Verkehrsbehinderung - 
Umbau Kreisverkehr 
Unterweitersdorf

KUNDMACHUNG

Für folgende Volksbegehren wurde vom Bundesministe-
rium für Inneres dem Einleitungsantrag stattgegeben:

	• Autovolksbegehren: Kosten runter!
	• ORF-Haushaltsabgabe NEIN
	• Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das  Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, ein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag, 24. Februar 2025 in der  Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Sie können eine Eintragung von 31. März bis 7. April auch 
online unter www.bmi.gv.at/volksbegehren vornehmen 
und das ist bis zum letzten Tag  des Eintragungszeitrau-
mes (7. April) 20.00 Uhr  möglich. 

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Tragwein 
Achtung! Personen, die bereits eine Unterstützungser-
klärung für eines der angegebenen Volksbegehren
abgegeben haben, können für dieses keine Eintragung 
mehr vornehmen.

Zu folgenden Zeiten kann eine Eintragung am Gemein-
deamt erfolgen:

•	 Montag, 31. März, 8-16 Uhr
•	 Dienstag, 1. April, 8-16 Uhr
•	 Mittwoch, 2. April, 8-16 Uhr
•	 Donnerstag, 3. April, 8-20 Uhr
•	 Freitag, 4. April, 8-16 Uhr
•	 Montag, 7. April, 8-16 Uhr

Hilfe bei Gedächtnisproblemen 
Sprechtag in Tragwein
Die Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH 
(GSD) ist Partnerin des „Netzwerk Demenz OÖ“ und 
unterstützt Menschen mit Demenz sowie deren Ange-
hörige. In den Demenz-Servicestellen werden Beratung, 
psychologische Abklärung und gezielte Trainingsgrup-
pen angeboten, um die geistigen und körperlichen Fä-
higkeiten möglichst lange zu erhalten.  
Sprechtag: Mittwoch, 16. April 2025, 8:00 - 14:00 Uhr
im Jugendraum der Gemeinde Tragwein 

Dort haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
eine kostenlose psychologische Abklärung und Beratung 
in Anspruch zu nehmen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich und unter T +43 676 8734 
1463 möglich.

(c) Sabine Wögerbauer, Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH



Informationen und Aktuel les

Hausärzte
Dr. Tassilo Dückelmann

Öffnungszeiten:

Montag:	 09:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 09:00 - 13:00 Uhr

Terminvereinbarung unter 07263/88 148 immer erbeten, in 
dringenden Fällen finden diese natürlich am selben Tag statt!

Die Ordination ist an folgenden Tagen geschlossen:
Freitag, 2. Mai 2025
Montag, 2. bis Freitag, 6. Juni 2025
Montag, 21. Juli bis Freitag, 1. August 2025
Montag, 1. bis Freitag, 5. September 2025

Dr. Bernhard Wild

Öffnungszeiten:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 16:00 - 19:00 uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 08:00 - 12:00 Uhr

Telefon 07263/88 565

Die Ordination ist an folgenden Tagen geschlossen:
Montag, 14. bis Freitag, 18.April 2025.
Montag, 16. bis Freitag, 20.Juni 2025
Montag, 18. bis Freitag, 29.August 2025

Zahnarzt
Dr. Kinan Hasan
Alle Kassen und Privat

Öffnungszeiten:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 08:00 - 14:00 Uhr

Terminvereinbarung unter 07263/88 866

Die Ordination ist folgenden Tagen geschlossen:
28. März bis einschließlich 4. April 2025

Nähere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter https://
www.tragwein.at/Web/Datenschutz 

Suchst du noch deinen 
FERIALJOB?

Das Marktgemeindeamt Tragwein ist auch 
dieses Jahr wieder auf der Suche nach  

Schüler:innen/Student:innen, die über die 
Sommermonate durch ihren Arbeitseinsatz 
das Team am Badesee verstärken möchten.

 Auskünfte/Infos bei:
 Amtsleiterin Manuela Eichinger BA

 Tel.: 07263/88255-211 oder 
E-Mail: gemeinde@tragwein.

ooe.gv.at

  

Die Gemeinde Tragwein pflegt seit rund 30 Jahren 
freundschaftliche Beziehungen zu Partnergemeinden in 
Deutschland (Amöneburg-Mardorf), Frankreich (Chate-
au-Garnier) und Italien (Tuoro sul trasimeno). 

Jedes Jahr treffen sich Delegationen aus den vier Ge-
meinden um sich über verschiedene Themen auszutau-
schen, einander besser kennen zu lernen und bei Feiern 
auch Traditionen und Bräuche anderer Nationen zu er-
leben. Diese Zusammenkünfte werden als Ringpartner-
schaftstreffen bezeichnet.

Das heurige Treffen findet von Donnerstag, 3. Juli bis 
Sonntag, 6. Juli 2025 statt. 

Organisiert wird es vom Ortsteil Rossdorf in Amöneburg. 
Rossdorf pflegt seit etwa 40 Jahren eine Partnerschaft 
mit Tuoro in Italien, vergleichbar mit der Partnerschaft 
von Tragwein und dem Ortsteil Mardorf (Amöneburg). 

Es können sich interessierte Teilnehmer gerne am Ge-
meindeamt melden (07263/88255 - Sekretariat, Frau Kil-
linger). 
Die Teilnahme ist vielleicht für jene eine Gelegenheit, die 
schon lange nicht mehr in unserer Partnergemeinde wa-
ren, aber auch für Tragweinerinnen und Tragweiner, die 
erstmals unsere Partnergemeinde im deutschen Bundes-
land Hessen kennenlernen möchten. 

Einladung zum Ringpartnerschaftstreffen 2025


